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Zu Beginn des Jahres starteten die Arbeiten rund um die Neugestaltung der Webseite 
www.sek1tg.ch. Die Neugestaltung erforderte mehr Zeit als geplant, wurde aber rechtzeitig zur 
Jahrestagung im November abgeschlossen. Herausfordernd bis sehr schwierig wird das 
Aktualisieren der Webseite sein, da den Mitgliedern des Vorstandes die Kapazität dafür fehlt. 
Nicht nur darum wäre ein weiteres Mitglied im Vorstand sehr wichtig.  
Mit Bedauern nahm der Vorstand zur Kenntnis, dass wegen sinkender Schülerzahlen drei 
administrative Kündigungen ausgesprochen wurden. Bildung Thurgau hat die betroffenen 
Mitglieder unterstützt und rechtliche Schritte eingeleitet. Die Personalrekurskommission des 
Kantons Thurgau lehnte die Beschwerden jedoch ab. Der Vorstand Sek I TG sowie die 
Geschäftsleitung Bildung Thurgau haben bei verschiedenen Terminen mit dem Departement für 
Erziehung und Kultur die Gewichtungen des Kriterienrasters angesprochen. Da die Hoheit aber 
weiterhin bei den Schulgemeinden bleiben soll, ist auch hier der Spielraum gering.  
Im Frühling erklärte das Co-Präsidium des Fachausschusses Deutsch seinen Rücktritt. Eine 
Nachfolge konnte nicht gefunden werden. In der Herbst-DV von Sek I TG wurde ausgiebig über 
die Fachausschüsse diskutiert und es zeichnete sich der Entschluss ab, die Fachausschüsse 
auslaufen zu lassen und bei Bedarf Lehrpersonen für zeitlich begrenzte Arbeitsgruppen zu 
gewinnen.  
 
Nach den Sommerferien lag der Bericht zur Umsetzung «Französisch auf der Sekundarstufe» 
vor. Bei der Erarbeitung  haben auch Lehrpersonen der Sekundarstufe mitgewirkt. Die 
kantonalen Arbeiten werden gemäss diesem Bericht bis zur Vernehmlassung Lehrplan 
Volksschule Thurgau im Frühling 2016 fortgesetzt (Umschreiben Lehrplan Volksschule TG, 
Anpassen der Stundentafel, Lehrmittelsuche). Offen ist bei der Umsetzung der als erheblich 
erklärten Motion des Grossen Rates «Französisch erst auf der Sekundarstufe» eine mögliche 
Intervention des Bundesrates.   
Im August wurden die Schulen beauftragt, den Lehrplan Volksschule Thurgau einzuführen. Die 
Arbeiten sollten anfangs 2016 abgeschlossen sein. An der Vernehmlassung  wird sich Sek I TG 
über Bildung Thurgau sicherlich beteiligen.  
Der Vorstand hat sich im Herbst zu einer ganztägigen Klausurtagung getroffen und dabei 
entschieden, mit der Berufswahl einen Jahresschwerpunkt zu setzen. Auch mussten letzte 
Vorbereitungen für die Jahrestagung angegangen werden. Die Durchführung der Jahrestagung 
war aus Sicht des Vorstandes gelungen. Ende Jahr hat das Amt für Volksschule die Resultate der 
Evaluation DLS vorgestellt, welche keine grossen Überraschungen brachte. Sicherlich wird auch 
der Vorstand der Sek I TG das Thema auf dem Radar behalten.  
Ende Jahr traf sich der Vorstand Sek I TG mit der Schulaufsicht zum alljährlich Austausch. Rege 
wurde gemeinsam über LÜP, 10. Schuljahr und die Aufgaben der Schulaufsicht in 
Zusammenhang mit uns Lehrpersonen diskutiert.  
Zum Schluss danke ich allen herzlich, welche sich in irgendeiner Form für die Anliegen der 
Sekundarschule eingesetzt haben.  
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